
Wort zum Eingang  
Evangelische 

Kirchengemeinden 
Babenhausen 
Harreshausen 

 
www.babenhausen-evangelisch.de 

G emeindebrief 

Februar, März, April 2019 

Frühjahr in Sicht 
Besondere  
Gottesdienste Seite 18 

http://www.babenhausen-evangelisch.de


Wie erreiche ich.......................? 
 
Pfarrer Dr. Frank Fuchs     Tel.: 5550      Fahrstraße 43 
Pfarramt Ost  und                Email: dr.frank.fuchs@t-online.de 
Harreshausen       Sprechstunde nach Vereinbarung    
 
Pfarrerin A. Rudersdorf     Tel.: 2226      Backhausgasse 2 
Pfarramt West          Email: andrea.rudersdorf@web.de 
        Sprechstunde nach Vereinbarung    
 
Gemeindebüro     Tel.: 62924 - Fax: 6711 
        Email: buero@babenhausen-evangelisch.de 
Frau U. Stähle      Erasmus-Alberus-Haus  
Frau M. Lehmann                Marktplatz 7   
        Öffnungszeiten: Mo.10 -12Uhr, Do.16.30 - 18.30Uhr 
     
Ev. Kindertagesstätte     Sophie-Kehl-Weg 1—3 
Leitung       Tel.: 2054 , Email: ev.kita.babenhausen@ekhn-net.de                 
Thomas Jennerich        Öffnungszeiten: Mo.—Do. 7.00 —16.00 Uhr 
        Freitag : 7.00 —15.30 Uhr  
 
Telefonseelsorge Darmstadt  Tel.: 0800-1110111 oder 0800-1110222 
Homepage des  Evangelischen Dekanates Vorderer Odenwald:  
www.vorderer-odenwald-evangelisch.de 
Diakonisches Werk Groß Umstadt: Tel. 06078/789566 Allg. Lebensberatung 
 
Homepage der Evangelischen Kirchengemeinde Babenhausen:  
www.babenhausen-evangelisch.de 
Der Gemeindebrief wird an die Gemeindeglieder kostenlos verteilt. Die 
Zustellung erfolgt durch ehrenamtlich tätige Austrägerinnen und Austräger. 
Spenden bitte auf unser Konto   
Sparkasse Dieburg Ev. Regionalverwaltung Starkenburg Ost,   
BIC: HELADEF1DIE  IBAN: DE03508526510013002225 zugunsten 
 „RT2703 Gemeindebrief Babenhausen“ . 
Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinden Babenhausen und Harreshausen 
Herausgeber: Evangelischer Kirchenvorstand Babenhausen  -  
erstellt vom  Redaktionsteam: Pfr. Dr. F. Fuchs, F. Kotzbauer, Pfrin. R. Selzer-

Breuninger, I. Gebhardt. 
Redaktionsschluß  für Mai, Juni, Juli 2019 ist am  
10. April 2019.  Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu kürzen 
und zu ändern.  © Evang. Kirche Babenhausen, alle Rechte  

    an Texten und  Bildern  liegen beim Herausgeber. 

mailto:dr.frank.fuchs@t-online.de
mailto:andrea.rudersdorf@web.de
mailto:buero@babenhausen-evangelisch.de
http://www.vorderer-odenwald-evangelisch.de
http://www.babenhausen-evangelisch.de


Wort zum Eingang 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
„Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ 
 
 
Diese Worte sind eingebettet in den 
Psalm 34, den man als Vertrau-
enspsalm bezeichnen kann. Voller 
Vertrauen spricht der Psalmbeter 
aus, dass derjenige, der auf Gott 
vertraut, mit ausreichend Gütern 
versorgt wird und gesegnet leben 
kann. Dafür wird gedankt mit den 
Worten, mit denen der Psalm be-
ginnt: „Ich will den HERRN loben 
allezeit; sein Lob soll immerdar in 
meinem Munde sein.“ Wer diesen 
Segen für sein Leben spürt, der 
kann mit Dank und Lob darauf ant-
worten.  Die Gottesdienste, die wir 
feiern, widmen sich auch im neuen 
Jahr dieser Aufgabe.  
Der Frieden, den wir suchen und 
dem wir nachjagen sollen,  

beginnt in uns selbst. Es geht zu-
nächst um den inneren Frieden und 
damit die Frage, wo, wann und wie-
viel wir für andere da sein können. 
Zugleich geht es aber auch um die 
Grenzen, was wir nicht schaffen 
bzw. was wir nicht mehr mittragen 
können. Auch darüber müssen wir 
uns Rechenschaft geben. Innerer 
Frieden wirkt sich aus. Er  
betrifft die Familie, die Gruppen, in 
denen wir uns beruflich oder privat 
befinden, und auch die Gesell-
schaft. Wenn es heißt, dass wir dem 
Frieden sogar nachjagen sollen, 
dann bedeutet das, dass es keine 
leichte Aufgabe ist, sondern dass 
wir uns sozusagen auf die Pirsch  
begeben müssen, was Ausdauer, 
Geduld und einen wachen Geist 
braucht. 
Ich wünsche uns allen, dass wir im 
Vertrauen auf Gott dieses Jahr An-
no Domini 2019 erleben, in unseren 
Aufgaben bestehen und dem Frie-
den dienen.  
Viel Glück und Segen für die kom-
mende Zeit wünscht Ihnen  
 
Ihr Pfarrer Frank Fuchs 
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Suche Frieden und jage ihm nach! 

Psalm 34,15 



Seite  5 

Gesegnete Mahlzeit 

A llen Spendern, die unser ökumenisches Projekt  
„Gesegnete Mahlzeit“ mit Spenden und Ideen unterstützen. 
 
Dank sagen wir an die Metzgerei Heil, die Weihnachtsprozente  
von dem benötigten Fleisch purzeln ließ.  
 
Die Idee, bei einer Buchlesung am 10. Dezember bei Xamea Dessous 
unsere Arbeit vorzustellen, hat  erfreuliche € 132,80  zu unserem  
Weihnachtsessen  ergeben. 
 
Die Schreinerei Kattner spendete zu diesem vorweihnachtlichen 
Schmaus den passenden Nachtisch mit Apfelstrudel,  
Vanillesauce und Vanilleeiscreme.  
 
50 glückliche und zufriedene Gäste waren der Lohn für unser  
Koch—Team—wir freuen uns über jeden Spender, sei es in Natura-
lien oder Geld (Spendenbescheinigung kann erstellt werden) 
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Gründonnerstag 

Gründonnerstag mit Tischabendmahl im  
Erasmus-Alberus-Haus 

A m Anfang, so erinnere ich 
mich an die Geschichte von den 
Emmausjüngern, war alles wie 
immer. Aber ich- ich war wie 
benommen. Das ging nicht allen 
so, andere waren ganz unbefan-
gen und fröhlich.  Wir wuschen 
die Füße, die staubig waren vom 
langen Weg. Wir tranken Wasser 
und erfrischten uns. Als wir die 
Geschichten erzählten und die 
Psalmen sangen, da war alles wie 
immer am Passafest. Aber mir 
war beklommen.“ 

 
Mit dieser perspektivischen Er-
zählung zweier Jünger laden wir 
herzlich am 18.4.2019 zum 
Tischabendmahl an Gründonners-
tag um 19 Uhr ein. Wir wollen 
gemeinsam beten, singen und 
Abendmahl feiern. Wir werden 
gemütlich zu Abend essen, unsere 
Gemeinschaft genießen, erzählen 
und plaudern. Danach lassen wir 
unsere gemeinsame Zeit mit ei-
nem Nachtgebet ausklingen. 
Bis dahin eine gesegnete Zeit. 
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 Karfreitag  

Karfreitag 

„ 
Osterlicht leuchtet nur 

dem, der die Finsternis von Kar-
freitag genommen und willig 
ausgelitten hat. Wir haben so 
wenig Osterfreude, weil wir uns 
vor der Karfreitagsfinsternis 
fürchten und sie nicht annehmen 
wollen.“ 
(Karl Rahner) 

Am 19.4.2019 wird in  
Harreshausen um 9 Uhr und in 
Babenhausen um 10 Uhr  
Karfreitagsgottesdienst mit  
Heiligem Abendmahl gefeiert. 
Der Ev. Kirchenchor wird den  
Gottesdienst musikalisch  
mitgestalten.  
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Vorschau 

Gemeindeversammlung am 24.2.2019 

A m 24. Februar 2019 beginnen 
wir unsere Gemeindeversammlung 
mit einem verkürzten Gottesdienst 
um 10.30 Uhr. Im Anschluss hält 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Babenhausen Rückschau auf die 
Aktivitäten des vergangen Jahres, 
wirft Blitzlichter auf geplante  
Vorhaben und beschreibt die  
demographische Entwicklung in 
der Kirchengemeinde. Wie jedes 
Jahr erhalten alle Interessierten  
unseren Jahresbericht. 
Der Kirchenvorstand überlegt  
eventuell ein anderes  „Halleluja“ 
als liturgischen Gesang  
einzuführen. Unser Organist Dr. 
Ludwig Seel stellt Ihnen mehrere 
Halleluja-Responsorien vor. Bilden 
Sie sich Ihre eigene Meinung und 
geben Sie uns an der Gemeindever-
sammlung Ihre Rückmeldung. In 
einer nachfolgenden Kirchenvor-
standssitzung berät der Kirchenvor-
stand dann darüber.  
Alle sind ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Nachruf 

Nachruf für Willi Willand  

W illi Willand war mit der  
Kirchengemeinde und der  
Stadtkirche in ganz besonderer 
Weise verbunden. Als begonnen  
wurde, die Kirche regelmäßig mit 
Beaufsichtigung zu öffnen, wurde 
er sogenannter Tempelwächter und 
er übte dieses Ehrenamt über 20 
Jahre aus.  
Als Hobbyfotograph dokumentierte 
er die Renovierung der Stadtkirche 
in den Jahren 2002-2006. Als  
besonderen Programmpunkt für die  
Eröffnungsfeierlichkeiten nach der 
Renovierung stellte er seinen 
selbstgebauten „Guckkasten“ in 
der Kirche auf. Wer in den Kasten 
hineinsah, konnte die Renovierung 
der Kirche anhand seiner Bilder in 
3D verfolgen. Denn sein  
Steckenpferd beim Fotografieren 
war diese Art von Aufnahmen. Er 
verfügte über eine spezielle  
Kamera und war auch in einem 
Fotoclub aktiv. Den Guckkasten 
hat er der Kirchengemeinde als 
Geschenk gegeben.  
In Erinnerung bleibt er als ein  
offener und liebenswerter Mensch, 
der es sehr gut verstanden hat, 
schwierige technische oder auch 
historische Zusammenhänge zu 
erklären. Sein großes Wissen hat 
ihn ausgezeichnet. Die  

Kirchen- 
gemeinde wird seinen 
„Guckkasten“ in Ehren halten und 
ihm selbst ein ehrendes Andenken 
bewahren. Willi Willand ist am  
2. Dezember 2018 im Alter von 83 
Jahren gestorben. Bei der Trauer-
feier am 14.12.2018 wurde dankbar 
an sein Leben erinnert und die 
Hoffnung auf Gottes Güte, die nun 
im Tod für ihn gilt, ausgesprochen. 
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Konfirmanden  

Nachtreffen der Konfirmanden 

D ie Konfirmanden des Jahrgangs 2018 trafen sich zum  
Nachtreffen im vergangenen November im Jugendkeller des Erasmus-
Alberus-Hauses zum Pizzaessen und fröhlichen Beisammensein. 
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Konfirmanden 

Vorstellungsgottesdienste 

A lle Eltern, Großeltern, Paten, Verwandten und Freund/innene sind zu 
den Vorstellungsgottesdiensten der Konfirmandengruppe West und  
Harreshausen am Sonntag, dem 17. März und der Gruppe Ost am  
Sonntag, dem 24. März 2019 ganz herzlich in die Stadtkirche zu  
Babenhausen jeweils um 10.30 Uhr  eingeladen.  
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der beiden Gruppen haben sich 
in der Vorbereitung für diesen 
Gottesdienst intensiv mit den 
Themen des eigenen Glaubens 
sowie der christlichen Tradition 
auseinandergesetzt. Herzliche 
Einladung zu diesen ganz  
besonderen Gottesdiensten, die 
von der Jugendband musikalisch 
gestaltet werden! 
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Nicht vergessen!
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Aktuell 
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Weltgebetstag 

Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 

„ 
Kommt, alles ist bereit”: Mit 

der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischen 
Frauen ein zum Weltgebetstag am 
1. März 2019. Ihr Gottesdienst 
entführt uns in das Naturparadies 
zwischen Alpen und Adria, 
Slowenien. Und er bietet Raum für 
alle. Es ist noch Platz –  besonders 
für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, 
Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin  
Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in 
ihrem Titelbild symbolträchtig 
umgesetzt. In über 120 Ländern der 
Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum 
Mitmachen beim Weltgebetstag auf.   
Slowenien ist eines der jüngsten 
und kleinsten Länder der 
Europäischen Union. Von seinen 
gerade mal zwei Millionen 
Einwohnern sind knapp  
60 % katholisch. Obwohl das Land 
tiefe christliche Wurzeln hat, 
praktiziert nur gut ein Fünftel der 

Bevölkerung seinen Glauben. Bis 
zum Jahr 1991 war Slowenien nie 
ein unabhängiger Staat. Dennoch 
war es über Jahrhunderte 
Knotenpunkt für Handel und 
Menschen aus aller Welt. Sie 
brachten vielfältige kulturelle und 
religiöse Einflüsse mit. Bereits zu 
Zeiten Jugoslawiens galt der 
damalige Teilstaat Slowenien als 
das Aushängeschild für 
wirtschaftlichen Fortschritt. Heute 
liegt es auf der „berüchtigten“ 
Balkanroute, auf der im Jahr 2015 
tausende vor Krieg und Verfolgung 
geflüchtete Menschen nach Europa 
kamen.  
Mit offenen Händen und einem 
freundlichen Lächeln laden die 
slowenischen Frauen die ganze 
Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Der 
Weltgebetstag ist in ihrem Land 
noch sehr jung. Seit 2003 gibt es ein 

Kommt, alles ist bereit!  
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Weltgebetstag 

landesweit engagiertes 
Vorbereitungs-Team. Dank 
Kollekten und Spenden zum 
Weltgebetstag der Sloweninnen 
fördert das deutsche 
Weltgebetstagskomitee die Arbeit 
seiner weltweiten Partnerinnen. 
„Kommt, alles ist bereit“ unter 
diesem Motto geht es im Jahr 2019 
besonders um Unterstützung dafür, 
dass Frauen weltweit „mit am 
Tisch sitzen können“. Deshalb 
unterstützt die 
Weltgebetstagsbewegung aus 
Deutschland Menschenrechtsarbeit 
in Kolumbien, Bildung für 
Flüchtlingskinder im Libanon, 
einen Verein von Roma-Frauen in 
Slowenien und viele weitere 
Partnerinnen in Afrika, Asien, 
Europa und Lateinamerika. 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag 
der Frauen – Deutsches Komitee 
e.V. 
Am 1. März 2019 beginnt der 
Weltgebetstag um 15.30 Uhr mit 
einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken im Erasmus-
Alberus-Haus. Um 17:00 Uhr ist  

der Gottesdienst in der 
Stadtkirche.  
Wir wollen ein Zeichen für 
Gastfreundschaft und Miteinander 
setzen. Herzlich eingeladen sind 
alle: Kommt, alles ist bereit! Es ist 
noch Platz.  
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Männerrunde 

N ach anfänglich drei  
Teilnehmern, die im September 
2017  
erwartungsvoll begrüßt wurden, ist 
die Männerrunde unserer Gemeinde 
im Laufe des Jahres auf bis zu 18 
Herren angewachsen, die an den 
verschiedenen Veranstaltungen  
teilnehmen.  
 
In dieser ersten kleinen Runde  
sprachen wir über Wünsche und 
Vorstellungen, die die Herren von 
einer Männerrunde hatten. Sehr 
schnell kristallisierte sich heraus, 
dass Kartenspiel oder nur  
Kaffeetrinken nicht gewünscht war. 
Gewünscht wurden Aktivitäten und 
nach diesen Vorstellungen wurde 
ein Konzept erarbeitet. Ideen gab es 
genug und für 2018 konnte im  
Gemeindebrief 2/18 das erste  
Jahresprogramm vorgestellt  
werden.  
 
 

Nun steht das neue  
Jahresprogramm für 2019 und  
verspricht wieder interessante  
Unternehmungen, Ausflüge und 
Vorträge.  
Inzwischen kennt Man(n) sich und 
freut sich auf die regelmäßigen 
Treffen und die Geselligkeit. Der 
Grillnachmittag sowie der  
weihnachtliche Jahresabschluss 
wurde vergangenes Jahr fröhlich 
und  
lebhaft mit den Partnerinnen  
begangen und soll auch in diesem 
Jahr wieder so stattfinden.  
 
Wer neugierig geworden ist und 
sich für die Männerrunde  
interessiert, ist herzlich willkom-
men und kann an den Terminen, die 
im Jahresprogramm aufgeführt 
sind, gerne kommen und  
teilnehmen.  
 
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon 
62924 oder Christa Schmidt, Tele-
fon 5742  

Man(n) trifft sich zur Männerrunde 

07.02.2019 GSI Darmstadt  
  Treffpunkt um 13:45 Uhr im Hof des Gemeindehauses. Mit 
   dem Bus der Kirchengemeinde und Privatautos fahren wir  

Jahresprogramm 2019 
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Männerrunde 

  nach Darmstadt. Die Führung beginnt um 15:00 Uhr. (Nur  
  mit Voranmeldung und Vorlage eines gültigen Ausweises  
  möglich).  
 
14.03.2019 Wir besichtigen die Babenhäuser Feuerwehr.  
  Treffpunkt 15:00 Uhr auf dem Feuerwehrgelände. 
 
11.04.2019 Führung durch die evangelische Kirche 
 
09.05.2019 Besichtigung der Gärtnerei Glaser in Harreshausen 
  Treffpunkt um 14:30 Uhr im Hof des evangelischen  
  Gemeindehauses. Bei gutem Wetter fahren wir mit dem  
  Rad. 
 
13.06.2019 Wir besichtigen ein Bestattungsinstitut  
  Treffpunkt 14:30 Uhr im Hof des Gemeindehauses 
 
Juli  Sommerpause 
 
08.08.2019 Grillen im Gemeindehof mit Damen 
 
12.09.2019 Stadtführung durch die Babenhäuser Altstadt mit wieder 
   neuen Ausblicken und Eindrücken 
 
10.10.2019 Oldtimer  
  Besuch einer privaten Ausstellung von Autos und  
  Motorrädern. Treffpunkt für die Abfahrt mit Gemeindebus 
  und Privatautos ist um 14:30 Uhr im Hof des evangelischen 
  Gemeindehauses. 
 
14.11.2019 Vortrag eines Polizeioberkommissars über das Thema 
   Mobilität jenseits der “60” 
 
12.12.2019 Weihnachtliches Treffen mit Damen  
 
Treffpunkt ist jeweils um 15:00 Uhr im Erasmus-Alberus-Haus. Bei Be-
sichtigungen und Ausflügen ist Zeit und Treffpunkt angegeben.  
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Vorschau 

Valentinsgottesdienst 
So. 17. Februar 2019 
16.00 Uhr  

Gründonnerstag 
Do. 18. April 2019 
19.00 Uhr mit Tisch-
abendmahl im  
Erasmus-Alberus 
Haus 

Karfreitag 
Fr. 19. April 2019 
15.00 Uhr Sterbestunde 
Christi mit Gesang, Or-
gel, Flöte Renata Ding 

Karfreitag 
Fr. 19. April 2019 
10.00 Uhr mit 
Abendmahl und 
Kirchenchor 

 Wir laden sie zu unseren besonderen 
Gottesdiensten  

in der Stadt Kirche Babenhausen  herzlich ein: 

Weltgebetstag der  
Frauen 
Fr. 01. März 2019 
15.30 Uhr Kaffeetrinken 
17.00 Uhr Stadtkirche 

Vorstellungsgottesdienst 
So. 17. März 2019 
10.30 Uhr Vorstellung 
der Konfirmanden 
Gruppe West u. Harres-
hausen 

Gemeindeversammlung  
So. 24 Februar 2019 
10.30 Uhr  

Vorstellungsgottesdienst 
So. 24. März 2019 
10.30 Uhr Vorstellung 
der Konfirmanden 
Gruppe Ost 
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Vorschau 

 
Ostermontag 
22. April 2019 
10.00 Uhr mit  
Taufgelegenheit 

Ostersonntag 
21. April 2019 
10.00 Uhr mit 
Abendmahl und 
Kirchenchor  

Osternacht/
Ostersonntag 
So. 21 April 2019 
6.00 Uhr mit Taufen 

Konfirmation Ost 
So. 05. Mai 2019 
10.00 Uhr mit 
Abendmahl und 
Kirchenchor 

Konfirmation West 
So. 12. Mai 2019 
10.00 Uhr mit 
Abendmahl und 
Kirchenchor 

 
In der Kirche Harreshausen laden wir herzlich ein: 

 

Karfreitag 
Fr. 19. April 2019 
09.00 Uhr mit 
Sängerlust 

Ostersonntag 
21. April 2019 
10.00 Uhr mit 
Abendmahl und 
Taufgelegenheit mit 
Sängerlust 
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Frauenhilfe 

D ie Ev. Frauenhilfe hat am 1. 
Advent ihren 43. Weihnachtsba-
sar veranstaltet. Es gab wieder 
ein großes Angebot an weih-
nachtlichen Artikeln aus Holz, 
Wolle, Stoff und vor allem Krän-
ze und Gestecke. Auch unser Ku-
chenbüffet ließ keine Wünsche 
offen,  auch viele selbstgebacke-
ne Plätzchen bereicherten das 
Angebot. Dazu gab es ein lecke-
res, preiswertes Mittagessen, das 
auch ausverkauft war. Es gab 
auch wieder am Eingang des Ge-
meindehauses die gut sortierte 
Schnaps- und Süssigkeitenecke. 
Mit dem Erlös sind wir sehr zu-
frieden, der ja an die Lebenshilfe 
Dieburg, Kinderkrebsstation der 
Uniklinik Frankfurt und für eige-
ne soziale Zwecke gestiftet wird. 
Allen HelferInnen und  
SpenderInnen einen herzlichen 
Dank. 
 

 
Am 12. Dezember lud die Frau-
enhilfe wieder zu ihrer traditio-
nellen Weihnachtsfeier in das 
Gemeindehaus ein. 40 Frauen 
erfreuten sich an einem schönen, 
unterhaltsamen Programm, das 
vom Ev. Kindergarten mit einem 
kleinen Theaterstück bereichert 
wurde. Emanuel Fuchs spielte 
mit seinem Papa Frank Fuchs auf 
der Geige stimmungsvolle Weih-
nachtslieder. Frau Iris Hartmann 
übernahm am Keybord die musi-
kalische Begleitung für unseren 
Gesang. Kaffee und Kuchen, so-
wie interessante Gespräche 
machten es wieder zu einer  
schönen Veranstaltung.  

Letzte Veranstaltungen der evangelischen 
Frauenhilfe in 2018 
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Frauenhilfe 

Basar der Evangelischen  
Frauenhilfe! 

Kuchenbüfett 
von 
fleißigen  
Bäckerinnen 
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Harreshausen 

Ü ber Lorsch nach Worms in die 
Nibelungenstadt am Rhein 
 
Am Samstagmorgen um 8:30 Uhr 
trifft sich der Harreshäuser  
Kirchenvorstand in freudiger  
Erwartung am Oberwölzer Platz 
zum Ausflug. Mit dem Bus  
steuert Peter Heisack „Im Namen 
des Herrn“ seine Kollegen nach  
Süden Richtung Lorsch und 
Worms. Route und weitere  
Ausflugsziele werden von Michael 
Bodelle vorgeschlagen und  
gemeinsam während der Fahrt  
festgelegt. Über Darmstadt führt die 
Busfahrt zunächst nach Lorsch ins 
Kloster, das mit der Königshalle seit 
1991 UNESSCO Weltkulturerbe ist. 
Es wurde schon vor mehr als 100 
Jahren als erstes Bauwerk in Hessen 
unter Denkmalschutz gestellt. Von 
der karolingischen  
Benediktinerabtei, die in Teilen  
ausgegraben ist, führt uns der  
Fußweg zur Torhalle, die um 800 
erbaut wurde und bis heute  
erhalten ist. Im Klostergarten  
fasziniert besonders der  
Kräutergarten, der an das bekannte  
Lorscher Arzneibuch erinnert. 

 
Gegen 11:00 Uhr geht es weiter  
nach Worms in die Nibelungen-
stadt, deren Mythos bis heute  
lebendig ist. Unter der  
fachkundigen Führung von  
M. Bodelle besichtigen wir den  
romanischen Dom St. Peter, die 
Liebfrauenkirche, den  
Wasserturm, die Altstadt mit der 
Synagoge, den sehr belebten Markt-
platz mit dem modernen Rathaus 
neben der Dreifaltigkeitskirche. 
Noch vor dem Mittagessen schauen 
wir auch am Reformationsdenkmal 
auf Martin Luther, das ihn im  
Kreise seiner Mitstreiter für die  
Kirchenreform zeigt.  „Hier stehe 
ich, ich kann nicht anders. Gott  
helfe mir. Amen“. Das sind die 
Worte, mit denen er zum zweiten 
Mal den Widerruf seiner Thesen  
verweigerte. Es geschieht am 18. 
April 1521 vor dem Reichstag in 
Worms, wo er sich vor Kaiser Karl 
V. und den Kurfürsten zu seiner 
Lehre bekennen oder widerrufen  

KV-Ausflug Harreshausen am 20 Oktober 2018 
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Harreshausen 

Winfried Döring 

sollte. Die geschichtsträchtige  
Begegnung, auch als Wormser 
Edikt bekannt, schließt mit den 
Worten: “Seine Bücher sind aus-
zurotten aus dem Gedächtnis der 
Menschen.“ 
Nach einem köstlichen Mittages-
sen in der Nähe der Martinspforte 
laufen wir zur Rheinpromenade, 
wo wir den finsteren Hagen von 
Tronje treffen, der gerade dabei 
ist, den Nibelungenschatz in den 
Rhein zu schleudern. 
Gegen 16:00 fahren wir dann in 

Richtung Bensheim weiter. In der 
ansprechenden Fußgängerzone 
lassen wir den Tag im Kaffee mit 
netten Gesprächen ausklingen. 
Die Fahrt führt uns anschließend 
durch den landschaftlich sehr  
abwechslungsreichen Odenwald 
nach Babenhausen zurück.  
Dieser wunderschöne Ausflugstag 
bei sommerlichen Temperaturen 
wird allen Beteiligten sicherlich in 
angenehmer Erinnerung bleiben.  
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Harreshausen 

Hirtenspiel am 16. Dezember 2018 

A uf großes Interesse stieß das Hirtenspiel in der Harreshäuser Kirche. 
Emanuel Fuchs, Emma Ranis und Timothy Jones spielten die Hirten, die 
sich auf den Weg nach Bethlehem machten. Hanna und Laura Schulz 
waren die Engel. Peter Wilhelm glänzte mit weihnachtlicher Zithermu-
sik. Der Harreshäuser Kirchenvorstand war ebenfalls mit einem Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt vertreten. 
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Harreshausen 

Krippenspiel am 24. Dezember 2018 

D ie Konfirmanden 
spielten gemeinsam mit 
einer ehemaligen  
Konfirmandin das  
Krippenspiel, das Pascal 
Müller ausgesucht und 
eingeübt hat. Die  
Engelschar bestand aus 
Harreshäuser Kindern. 
Mina und Merle Munzel 
trugen zweistimmig 
Weihnachtslieder vor. 
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Kinder 

Kirche für die Kleinsten 

N ach den Weihnachtsferien treffen sich die Kleinsten der Gemeinde 
am 25.1.2019 wieder zum Krabbelgottesdienst um 9.30 Uhr in der Stadt-
kirche. Frau Simone Reidel und Pfarrerin Andrea Rudersdorf freuten 
sich über viele Kinder bis zum Kindergartenalter mit Eltern oder Großel-
tern.  
Lassen Sie Ihre Kinder die Kirche erkunden und etwas von Gottes Liebe 
spürbar werden. Die nächsten Krabbelgottesdienste finden am 
15.2.2019, 15.3.2019, 12.4.2019,  17.5.2019 und am 7.6.2019 statt.  
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Z usammen mit Pfarrerin  
Andrea Rudersdorf gestaltete die  
Ev. Kindertagesstätte  
Babenhausen den Gottesdienst am 
1. Advent.  Dieses Mal wurde das 
Klangspiel vom „Hasen und der 
Rübe“  von den Kindern, vor-
nehmlich aus der grünen Gruppe 
(die restlichen Beteiligten bildeten 
den Chor), aufgeführt. Den  
Abschluss der Aufführung bildete 
das Lied „Die kleine Kerze“ von  
Hermann Heimeier. Alles in  
Allem war es wieder eine  
gelungene Präsentation der  
Kindertagesstättenkinder unter 
Anleitung der Kita  
Erzieherinnen. 
Zum Einstudieren hatte sich die 
Kita eine Profi- Unterstützung 
durch Frau Katja Boost- Munzel 

geholt. Diese kommt 1-mal in der 
Woche in die Kita zum Singen mit 
den Kindern.  
Finanziert wird die „Singstunde 
mit Sing- Katja“ durch eine  
Spende des Rotary Clubs  
Babenhausen- Dieburg, die  
Ev. Kirchengemeinde  
Babenhausen sowie durch das  
ehrenamtliche Engagement von 
Frau Boost- Munzel.  
Allen sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt.  

Impressionen Adventgottesdienst am 02.12.2018 
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Kindergarten 

Kinder freuen sich über  
großzügige Spende!! 

Über einen Turnraumschrank, gefüllt  mit vielen tollen Turnmateria-
lien, wie Bälle, Reifen, Stäbe, einem riesigen Fallschirm  u.v.m, freuen 
sich die Kinder der Evangelischen Kindertagesstätte „Haus der Kin-
der“ in Babenhausen.  
Gemeinsam mit einer Erzieherin und  Frau Eleonore Heeg vom TV 
Babenhausen 
findet jeden Freitag im Bewegungsraum der Kita „Fitness für Kids“ 
statt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Familien K. + I. Aumann und 
M. + L. Klein aus Babenhausen, die der Kita den Turnraumschrank mit 
Inhalt gespendet haben.  
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Kindergarten 

Die Vorschul- 
kinder der ev. 
Kindertagesstätte 
„Haus der  
Kinder“ bei  
einem Besuch in 
der Freiwilligen  
Feuerwehr 
Babenhausen. 

Die Feuerwehrmänner 
Florian Schimpf und Rene 
Beck zeigten und  
erklärten den Kindern das 
Feuerwehrhaus. 
Die Kinder hatten sehr 
viele Fragen rund um die 
Feuerbekämpfung und 
durften die Feuerwehr- 
ausrüstung, wie den  
Mantel und den Helm 
vom Feuerwehrmann  
Emil Schimpf anziehen 
und aufsetzen.  
Ganz real erlebten sie einen Einsatz, als es im Feuerwehrhaus hektisch zu-
ging und nach Piepstönen die Feuerwehrmänner zu ihren Fahrzeugen 
rannten. 
Wir sagen ganz herzlich „Dankeschön“ für den tollen Tag in der Feuer-
wehr. 
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Kinder 
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Kinder 



Kindergarten 
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„Kasper mit seinen Freunden überrascht die  
Kinder“ 

 

 
D ie Kinder der Ev. Kita „Haus der Kinder“ wurden am letzten Kita Tag 
vor den Ferien von Kasperle und seinen Freunden im Turnraum überrascht. 
In dem von den Erzieherinnen gezeigten Handpuppenspiel „ Der kleine 
Tannenbaum“  konnten die Kinder den Sinn der Weihnacht erleben. Als es 
dann auch noch auf den kleinen Tannenbaum schneite, wurden die Augen 
groß und ein Raunen ging durch die Reihen. Alle Kinder staunten. 

 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Böhmer für ihre Spende, von der die 

Handpuppen für die Einrichtung gekauft wurden. 
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Kinder 

Krippenspiel 24. Dezember in Babenhausen 

F ür das Krippenspiel hatten die Kinder, die den Kindergottesdient besu-
chen, ihre Rollen mit eigenen Worten ausgefüllt. Die heiligen drei Könige 
wurden von Sebastian Pfau sowie Steffi und Marten Ried gespielt.  
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Ankündigung/Vorschau 

D ie Fastnacht lebt von Dichtkunst und Reimen, so auch in der 
Kirche. Eine gereimte Predigt wird am Fastnachtssonntag im Gottes-
dienst um 9.30 Uhr in Harreshausen im Haus Bethesda und um 
10.30 Uhr in Babenhausen in der Stadtkirche von Pfarrer Fuchs ge-
halten. Die Straßenfastnacht in der Bummelgasse hält so auch Ein-
zug in die Kirche.  

Fastnachtssonntag, 3. März 2019 

Valentinsgottesdienst 

A m Sonntag, dem 17.02., findet um  
16 Uhr wieder ein Valentinsgottesdienst mit 
besonderer Musik statt. Die Gottesdienstbe-
sucher sind eingeladen, sich ihrer Liebe zu 
vergewissern. Schutzpatron der Liebenden ist 

der heilige Valentin, der ei-
nen Hauptplatz im 
Schnitzaltar der Kirche hat. 
Anschließend wird dazu ein-
geladen, bei einem Glas Sekt 
anzustoßen. 
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Ankündigung/Vorschau 

Kirchenkaffee 

H erzliche Einladung zu unserem Kirchen kaffee.. 
Eine liebgewordene Veranstaltung nach dem Gottesdienst ist unser  
Kirchenkaffee —man trifft sich nach dem Gottesdienst zu einem regen  
Gedankenaustausch bei einer Tasse Kaffee oder Tee und rundet somit den 
sonntäglichen Kirchgang ab.  
Termine werden jeweils im Gottesdienst bekannt gegeben. 
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Rückblick  

Volkstrauertag 2018 Presse 

A m Sonntag, dem 18.  
November 2018 trug eine Grup-
pe von Zehntklässlern der 
Joachim-Schumann-Schule an-
lässlich des Volkstrauertages in 
der  
Trauerhalle am Babenhäuser 
Friedhof selbstverfasste Texte 
vor. Diese hatten die Schülerin-
nen und Schüler zuvor in einem  
freiwilligen Projekt unter der  
Leitung von Pfarrerin Ruth Selzer-
Breuninger erarbeitet. Sie  
beschäftigten sich mit dem Verlauf 
des ersten Weltkriegs in  
Babenhausen, der deutsch-
französischen Freundschaft oder 
den Schicksalen einzelner  
Soldaten.  Hierbei nutzten die 
Schüler und Schülerinnen echte 
Feldpostbriefe und konnten so von 
den unmenschlichen Zuständen im 
ersten Weltkrieg erzählen.  
Die Schülerinnen und Schüler  hat-
ten zuvor auf einer dreitägigen  
Exkursion auf dem Kriegsgräber-
friedhof in Niederbronn-les-Bains  
am Beispiel von Einzelschicksalen 
anschaulich erfahren, welche  
zerstörerische Macht der Krieg 

bedeutete. Sie waren im  
Konzentrationslager Struthof ,  
einem  Ort, der die  
menschenverachtenden Taten der 
Nazis  repräsentiert und sie haben 
in Straßbourg den Geist der 
deutsch-französischen  
Freundschaft und der europäischen 
Versöhnung geschnuppert. 
Nach Ansicht der Schülerinnen 
und Schüler ist es ganz wichtig, 
„dass unsere Generation die Toten 
nicht vergisst, sondern respektiert 
und ehrt. Da sie uns etwas lehren 
über diese schreckliche Zeit und 
uns zum Frieden mahnen.“ 
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Rückblick 

Händels Oratorium „Athalia“ packt das Publikum 
wie ein Krimi 

© Karen Burkholder  

S eit mehr als drei Jahrzenten gastiert der Konzertchor Darmstadt mit der 
Darmstädter Hofkapelle in der Stadtkirche. Dabei werden weihnachtliche 
Oratorien mit Solisten unter der Leitung von Wolfgang Seliger aufgeführt. 
Am Samstag vor dem 4. Advent wurde die Geschichte Athalia von Händel 
präsentiert, die am Königshof in Israel spielt. Die zahlreichen Konzertbesu-
cher dankten es mit lang anhaltendem Applaus für die außergewöhnliche 
Darbietung.  
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Rückblick  

A m 16.November fand nach 
vier Jahren in der evangelischen 
Stadtkirche wieder ein Konzert von 
Wolfgang Buck statt. Ein  
kleiner  „Fanclub“ erlebte einen 
wunderschönen Abend mit vielen 
neuen Liedern wie eben Flücht-
lingskindern, in dem einem Jedem 
klar wurde, wir sind seit alttesta-
mentlichen Zeiten alle Flüchtlinge. 
Mit eindrücklichen Texten, „wie 
der schon schaut“,  hielt W.Buck 
seinen Zuhörern vor Ohren, an  
welchen Dingen wir unser  
Gegenüber schon einordnen. Eine 

fast körperliche Qual war sein Lied 
über fränkischen Sonntagsbraten. 
Bestellt man in Franken ein  
vegetarisches Gericht, so fällt den 
Wirtsleuten die Bratwurst ein.  
Aus Frankfurt und bis aus dem 
Miltenberger- Raum waren  
Freunde der fränkischen Mundart 
zu einem wunderbaren Abend  
angereist und hatten Freude an 
W.Buck und seinen teils  
temperamentvollen, teils  
nachdenklichen Liedern.  

„Das Gewärch 
und das Meer“ 
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Rückblick 

Royales Neujahrsorgelkonzert von  
Detlef Steffenhagen 

D ie Stadtkirche war mit über 278 
Konzertbesuchern sehr gut besetzt. Dies 
war ein neuer  
Rekord. Die Bänke waren wieder auf 
die Orgel gerichtet. Detlef Steffenhagen 
glänzte mit seinem Programm „Orgel 
Royale“, bei dem er vor allem königli-
che  
Märsche wie den Triumphmarsch aus 
Aida vortrug. Die Besucher dankten es 
mit lange anhaltendem  
Applaus und der Künstler spielte noch 
drei Zugaben. 25 % des  
Erlöses waren bestimmt für ein Kinder-
heim in Brasilien.  
Gespendet wurden 2.259,30 €.  
Davon gehen € 565,00 nach  
Brasilien an das Kinderheim. 
Danke allen Besuchern, die zum Erlös 
beigetragen haben! 
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Gebet 

Gebet 

W enn die Vergangenheit wie eine Last auf uns liegt, 
wenn die Gegenwart uns bedrängt, 
wenn die Zukunft uns Angst macht, 
dann heben wir unsere Augen auf zu dir. 
Gib uns, Herr, Zeichen deiner Gegenwart 
mitten in der Verwirrung der Welt und unseres Lebens 
Ja, du gibst sie uns. 
Mach uns aufmerksam auf deine Zeichen, 
aufmerksam auf die Aufgaben 
mit denen du unser Leben reicht machst. 
Wir leben von deinen Versprechungen, 
wir danken dir dafür und wir bitten, 
dass du deine Verheißungen uns in unser Herz drückst 
zur Stärkung und Weisung jeden Tag.  
Amen. 
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Weltladen 

Neues aus dem Weltladen 

N achdem mit der „Nacht der 
Lichter“ und dem Weihnachts-
markt für den Weltladen das Jahr 
2018 sich dem Ende zu neigte, hat 
nun mit dem Jahr 2019 ein neuer 
Aufbruch begonnen. Zum  
Weltgebetstag am 1.März wird es 
wieder einige Produkte, z.B. Bär-
lauch-Pesto und verschiedene 
Kräutertees des Landes  
Slowenien im Weltladen geben. 
Ein Kochabend, für den die 
Vorbereitungen und die 
Durchführung in den letzten  
Jahren sehr groß waren, kann 

 
in diesem 
Jahr leider 
nicht stattfinden..  
 
Am 28. März wird es im  
Weltladen zu den gewohnten  
Öffnungszeiten einen Kaffee-  
Aktionstag geben. Verschiedene 
Kaffeesorten können probiert 
werden und es werden Informati-
onen über Kaffee-Anbau und -
Vermarktung angeboten. 
Das Weltladen-Team bereitet sich 
auf den Ostermarkt und die  
monatlichen Treffen der  
MitarbeiterInnen vor. Allen  
KundenInnen wünschen die  
MitarbeiterInnen ein  
gutes neues Jahr. 
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Dekanat 

Veranstaltung für Interessierte, für  
Verantwortliche in der Seniorenarbeit, für  
Frauen und Männer aus Kirchenvorständen 

Pilgern 

Vorträge / gesell- schaftliche Themen 

Kopf fit ….. 

G emeinsam initiativ: Projekt 55 plus minus: 
 
Das Projekt 55 plus minus ist eine Plattform für Menschen in der  
2. Lebenshälfte, um voneinander zu lernen und miteinander Neues zu 
entdecken.  
 
• Sehen Sie sich auch in der zweiten Lebenshälfte? 
•  Haben Sie Lust, neue Leute kennenlernen? 
•  Möchten Sie Ihre Hobbies, praktische Fähigkeiten und  

Erfahrungen an andere weitergeben? 
•  Sind Sie an gesellschaftlichen Fragen unserer Zeit interessiert? 
•  Welche Vorstellungen und Ideen haben Sie?   

Besichtigungen 
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Dekanat 

Wie könnte ein Projekt in Ihren Gemeinden bzw. in Ihrem  
Nachbarschaftsbereich aussehen?  Profitieren Sie von Erfahrungen aus 
anderen Kirchengemeinden.  
Sie erfahren Wissenswertes zum Projekt 55 plus minus: Von der Idee bis 
zur Umsetzung: Voraussetzungen, Unterstützung, Kosten…  
 
1. Termin: Mittwoch, 27.3.19 von 19-21 Uhr für den  
Nachbarschaftsbereich rund um Langstadt  
Ort: Ev. Gemeindehaus in Langstadt, Große Pfarrgasse 7,  
Team: Dr. Rose Schließmann (Referentin für die Arbeit mit  
Menschen in der 2. Lebenshälfte im Ev. Dekanat Vorderer Odenwald), 
Pfr. Philipp Messner (Langstadt) u.a. 
 
Anmeldung bis 25.3.19 erbeten an: schliessmann-vorderer-
odenwald@ekhn-net.de oder Tel. 06078-782 5918  

mailto:odenwald@ekhn-net.de
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Dekanat 

Frühjahrssammlung der Diakonie Hessen  
vom 9. bis 19. März 2019 

 
 g 

uter Rat muss nicht teuer sein. Aber 
wo findet man guten Rat, wenn man allein 
nicht mehr weiter weiß? Manchmal sind 
die Probleme so groß, dass Familie und 
Freunde nicht mehr weiterhelfen können. 
Wer Geldsorgen hat, braucht eine  
kompetente Schuldnerberatung, wer als 
berufstätige Mutter erschöpft ist, braucht 
vielleicht Hilfe bei der Antragstellung für 
eine Kurmaßnahme. Wenn man kein 
Dach über dem Kopf hat, kann die  
Wohnungsnotfallhilfe weiterhelfen und 
wenn es in der Ehe kriselt, ist die  
allgemeine Lebensberatung die richtige 
Adresse.   
In den Kirchengemeinden und den  
regionalen diakonischen Werken gibt es 
gut ausgebildete Mitarbeitende, die  
kostenlos mit Rat und Tat in  
schwierigen Zeiten zur Seite stehen und 
mit den Betroffenen gemeinsam einen 
Weg finden, der in schwierigen Zeiten 
eine Perspektive eröffnen kann.  
Guter Rat muss eben nicht teuer sein.  
Gerade darum ist die Diakonie auch auf 
Spenden angewiesen. Von Seiten des 
Staates und der Kirche werden  
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Ressourcen bereitgestellt, aber es gibt eben auch wichtige Bereiche, für die 
solche Mittel nicht zur Verfügung stehen. Deshalb bitten wir Sie: beteiligen 
Sie sich an der Frühjahrssammlung der Diakonie Hessen und unterstützen 
Sie damit die Arbeit der regionalen Diakonischen Werke. Ihr regionales 
Diakonisches Werk versteht sich als Verstärkung zu den diakonischen  
Aktivitäten Ihrer Kirchengemeinde. 
 
Dr. Frank Fuchs    
Andrea Rudersdorf   Edda Haack 
Gemeindepfarrer*in  Leiterin des Diakonischen Werkes  

Darmstadt-Dieburg 
 
Spendenkonto: DE17 5085 0150 0000 5747 59 
Kreditinstitut:  Sparkasse Darmstadt 
Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung 



Freud 
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Taufen in Babenhausen 

Daten nur in der Druckausgabe!
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Leid 

Beerdigungen Babenhausen 

Daten nur in der Druckausgabe!

Daten nur in der Druckausgabe!

Beerdigungen Harreshausen 



Sonntag,  09.30 Uhr Harreshausen,  
   09.00 Uhr ab 31. März  
Sonntag,  10.30 Uhr Babenhausen,   
   10.00 Uhr ab 31. März  
 
10.30 - 12.Uhr  Kindergottesdienst Babenhausen im 
          Erasmus-Alberus-Haus.,  
10.00—11.30 Uhr ab 31. März 
 
 

 
03.02.19 10.30 Uhr Babenhausen  
03.03.19 10.30 Uhr Babenhausen 
07.04.19 10.00 Uhr Babenhausen  
18.04.19 19.00 Uhr Babenhausen  
19.04.19 10.00 Uhr Babenhausen  
21.04.19 10.00 Uhr Harreshausen   
   
 

10.02.19 10.30 Uhr Babenhausen  
21.04.19 06.00 Uhr Babenhausen 
21.04.19 10.00 Uhr Babenhausen 
21.04.19 10.00 Uhr Harreshausen         
22.04.19 10.00 Uhr Babenhausen   
 

Gottesdienste, Abendmahl und Taufen  
Stadtkirche Babenhausen 

Gottesdienste, Abendmahl und Taufen Kirche  
Harreshausen 

In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt! 

 

Wir laden zum “Kirchen Café” nach Ankündigung ein. 
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